
Änderungsvereinbarung zum Berufsausbildungsvertrag 
– Änderung Ausbildungsbeginn

Ausbildungsberuf:  

Zwischen dem Ausbildungsbetrieb und dem Auszubildenden 

geb. am 

wird in Ergänzung des ursprünglich abgeschlossenen Berufsausbildungsvertrages, 
vor Beginn der Berufsausbildung folgende Änderung vereinbart: 

Durch die Verschiebung ergeben sich folgende neue kalenderjährliche Urlaubsansprüche: 

Eine Verkürzung oder Verlängerung der Regelausbildungszeit wird mit dieser 
Änderungsvereinbarung nicht vereinbart (ggf. zusätzlicher Änderungsvertrag). 
Im Übrigen gelten die Vereinbarungen des bisherigen Berufsausbildungsvertrages 
sinngemäß weiter. 

Ort Datum 

Der Ausbildende Der Auszubildende 

Unterschrift 
  Stempel, Unterschrift Die gesetzlichen Vertreter: 

Unterschrift 

Neues Datum für den Ausbildungsbeginn: 

Folglich neues Datum für das Ausbildungsende:    

Diese Änderungsvereinbarung muss der IHK Ostwürttemberg zur Genehmigung 
eingereicht werden.
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